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Liebe Leserinnen und Leser,

wir vom Redaktionsteam hoffen, dass Sie einen 
schönen, erlebnisreichen Sommer verbracht ha-
ben und sich auf einen bunten Herbst freuen – und 
natürlich auch auf unseren neuen Gemeindebrief. 
In dieser Ausgabe nehmen wir das Thema 
„Ehrenamt“ in den Blick. Unzählige junge und 
ältere Menschen engagieren sich in unserer Ge-
sellschaft. Auch in unseren Kirchengemeinden 
gilt das Motto: Mitmachen erwünscht! Starkes 
und vielfältiges Engagement ist ein Grundpfeiler 
gemeindlichen Miteinanders und ein Markenzei-
chen unserer Kirche. 
Da uns künftig weniger hauptberuflich Mitarbei-
tende zur Verfügung stehen, bleibt die enge und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen Haupt-
amt und Ehrenamt eine wichtige Aufgabe.
Wir informieren in diesem Gemeindebrief über 
die Anfänge und aktuelle Untersuchungen zur 
Freiwilligenarbeit und stellen Ehrenamtliche mit 
ihren Schwerpunkten vor. Falls Sie sich fragen, 
welche Aktivitäten der evangelischen Gemeinden 
in den kommenden Monaten stattfinden und wo 
Sie Tatkraft und Ideen einbringen könnten, infor-
mieren wir Sie hier wie gewohnt über Angebote, 
Termine und Gottesdienste. 

Wir wünschen viel Freude beim Lesen! 

Herzlich grüßt Sie im  
Namen des Redaktionsteams 
Ihre Pfarrerin Birgit Schneider
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Thema

„Wann hat das eigentlich angefangen mit dem 
Ehrenamt?“ Falsche Frage! Bei uns müsste sie hei-
ßen: „Was hat mit dem Ehrenamt angefangen?“ 
Antwort: Die Kirche! Der bei weitem berühmtes-
te Ehrenamtliche ist Paulus. Manchen der frü-
hen Missionare wurde der Lebensunterhalt von 
den ersten Gemeinden bezahlt, ihm nicht. Und er 
wollte das auch gar nicht, schrieb er (1. Kor. 9,18). 
Auf eigene Rechnung und Verantwortung! Und 
tatsächlich: Wer nicht bezahlt wird, hat auch ei-
gene Freiheiten. Mit den Jahrhunderten verschob 
sich vieles. Menschen konnten für ihre Arbeit in 
den Gemeinden bezahlt werden, sie wurden und 
werden dafür ausgebildet. Dass jeder und jede Ge-
taufte eine Eigenverantwortung vor Gott hat, und 
dass dazu auch Tätigsein gehört, geriet darüber 
zeitweise in den Hintergrund.  Heute ist Ehren-
amt in Kirche und Vereinen vielfältig: Vom Aus-
probieren und Engagement auf Zeit in der Jugend
arbeit bis zur Kirchen- und Gemeindeleitung in 
Kirchenvorstand und Landessynode, von „mal 
mithelfen“ bis hin zu Ehrenämtern, die man nur 
mit Qualifikation ausüben darf. 

Dazu zählen die 
Mitarbeit im Hos-
pizdienst, in der 
Notfallseelsorge, 

im Lektoren- und im Prädikantendienst. Standards 
wie Datenschutz, Schweigepflicht, Grundlagen 
in der Prävention von sexualisierter Gewalt, 
Vorlage eines erweiterten Führungszeug-
nisses bei einer Vertrauensperson und 

Kenntnisse in Erster Hilfe werden mehr und mehr 
in der Breite ehrenamtlicher Arbeit üblich. Für 
das Ehrenamt besteht Unfall- und Haftpflicht-
versicherungsschutz. Ausgaben werden erstattet, 
und in besonderen Fällen wird eine Ehrenamts-
pauschale gezahlt, die bis zu 840 € im Jahr steuer-
frei ist. Laut Ehrenamtsatlas NRW engagieren sich 
in Lippe 53% der Be-
völkerung ehrenamt-
lich. 

Das Nachdenken über Ehrenamt führt uns zu 
unseren Ursprüngen: Gott inspiriert uns, und wir 
– einzelne, Gemeinden, Kirchen – entscheiden, 
wofür wir unsere Kraft einsetzen. Dabei geht es 
auch um Geld – aber längst 
nicht nur. Das machen mir alle 
Ehrenamtlichen immer wieder 
neu bewusst.

Pfarrerin Renate Kersten 

Kirche & Ehrenamt
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➜ Eine Bestattung organisieren – 
Gesprächs- und Informationsabend
Bestattungen gibt es heute von „am liebsten gar 
nichts“ bis zum großen Event. Im Gespräch sind 
weitere Möglichkeiten wie das „Mitnehmen“ der 
Urne ins Wohnzimmer. Was ist erlaubt – und 
was tut der Seele gut? Und was ist finanzierbar? 
Annette Link, Theologin und Bestatterin aus 
Hamburg, gestaltet den Abend gemeinsam mit 
Pfarrerin Kersten am 05. November um 19.00 Uhr 
im Gemeindehaus am Sedanplatz.

➜ 09.11 Kranz- 
niederlegung
am jüdischen  
Friedhof
Zum Gedenken an die 
Novemberpogrome 
findet um 15.00 Uhr 
auf dem jüdischen 
Friedhof in der Flur-
straße die Kranznie-
derlegung statt.

Vorschau | lutherisch

➜ Luther-Messe mit Einführung von  

Sigrun Neuwerth als Prädikantin

Am 07. September wird unsere Lektorin Sigrun 
Neuwerth nach dreijährigem Studium, durch 
Superintendent Andreas Lange als Prädikantin 
eingeführt. Gleichzeitig ist die Choralschola An-
germünde zu Gast, die Gottesdienste in histo-
risch-traditioneller Form gestaltet und daraus die 
„Luther-Messe“ entwickelt hat. Wir freuen uns, 
diese beiden Anlässe zu verbinden und laden im 
Anschluss zum Brunch ins Gemeindehaus ein. 
Wenn viele eine Kleinigkeit mitbringen, ist Viel-
falt gewährleistet! Beginn um 10.00 Uhr in der 
Heilig-Geist-Kirche am Sedanplatz.

➜ Taizé-Gottesdienst am 12. Oktober
Zur Ruhe kommen – meditieren – singen – beten.
18.00 Uhr in der Heilig-Geist-Kirche am Sedan-
platz.

➜ Reformationstag  
„Gewagt! 500 Jahre Täuferbewegung“
Die Reformation war eine Bewegung, die weit 
über Reformierte und Lutheraner hinausgeht. Zur 
reformatorischen Bewegung gehörten auch die 
„Täufer“. Sie vertraten die Position, dass Men-
schen nur nach eigener, bewusster Entscheidung 
getauft werden sollten. Aus heutiger Sicht liegen 
die Positionen näher beieinander: Auch die Refor-
matoren, für die Kindertaufe fraglos war, betonten 
die Wichtigkeit des eigenen „Ja!“ zum Glauben, 
wie wir es in der Konfirmation begehen. Vor 500 
Jahren waren die verschiedenen reformatorischen 
Positionen jedoch Ursache erbitterter und auch 
gewaltsamer Auseinandersetzungen, in denen aus 
Verfolgten auch Verfolger wurden. Inzwischen 
sind alle Schritte aufeinander zu gegangen. Im 
Gottesdienst wollen wir hören und spüren, wie 
verschiedene Menschen Glauben leben und was 
ihnen ihre Taufe bedeutet.
Der Gottesdienst zum Reformationstag findet in 
diesem Jahr in der Evangelisch-freikirchlichen 
Gemeinde in der Schützenstr. 1 um 19.00 Uhr 
statt.

4

➜ Alles neu!
Unsere Internetseite wurde generalüberholt und 
wird nun laufend aktualisiert. Zeit, mal wieder 
hineinzuschauen: www.lutherisch-lage.de 
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Vorschau | reformiert

➜ Trauercafé in Lage
Das Trauercafé wird an jedem 2. Sonntag im 
Monat von Ehrenamtlichen des ambulanten 
Hospizdienstes Lippe im Gemeindehaus am Markt 
durchgeführt. Von 15.00–17.00 Uhr treffen sich 
Trauernde und können ohne vorherige Anmel-
dung Menschen in ähnlicher Situation begegnen 
und sich austauschen. Bei Kaffee, Tee und Kuchen 
wird der Sonntagnachmittag in netter Atmosphä-
re verbracht. Jeweils zwei Ehrenamtliche des Am-
bulanten Hospizdienstes haben ein offenes Ohr 
und freuen sich, Sie zu begrüßen. Sie finden uns 
im ersten Obergeschoss. Weitere Info: Tel. 05222 –  
3639310 und www.hospiz-lippe.de

➜ Vorstellung 
Liebe Leserinnen und Leser,
Ich bin Rudolf Westerheide 
und wohne mit meiner Frau in 
Lemgo. Unsere drei erwachse-
nen Kinder sind längst ausgeflo-
gen. Nach 25 Jahren Leitungstä-
tigkeit in freien Werken und Verbänden kehrte ich 
2018 in die Lippische Landeskirche zurück, um 
bisher acht Gemeinden in Phasen des Übergangs 
zu begleiten. Nun bin ich gespannt, was mich in 
Lage erwartet und freu mich auf die Begegnungen 
mit Ihnen Ihr Pfarrer Rudolf Westerheide

➜ Buß- und Bettag
Der Buß- und Bettag hat eine lange Geschichte 
und geht auf Notzeiten zurück, in denen die Be-
völkerung zu Umkehr und Gebet aufgerufen wur-
de. Zum Gottesdienst mit Tischabendmahl laden 
wir am Buß- und Bettag Mittwoch, 19. November 
2025 um 15.00 Uhr, zum Gemeindenachmittag 
in der Marktkirche mit anschließendem Kaffee
trinken ein.

➜ Gedenken der Verstorbenen
Am Totensonntag, 23. November 2025, gedenken 
wir in unserer Gemeinde der Verstorbenen. Wir 
feiern um 10.00 Uhr in der Marktkirche einen 
Abendmahlsgottesdienst, in dem die Namen der 
Verstorbenen verlesen und Kerzen entzündet wer-
den. Familien, die im zurückliegenden Kirchen
jahr Abschied von einem Angehörigen genommen 
haben, werden angeschrieben und persönlich ein-
geladen. Auch Verstorbene, die nicht aus unserer 
Gemeinde stammen, nehmen wir gerne in unser 
Gedenken hinein. In diesem Fall bitten wir Ange-
hörige, Namen und Lebensdaten im Gemeindeamt 
anzugeben (Tel. 0 52 32 – 32 81) 

➜ Leselust
Der Literaturkreis „Leselust“ gestaltet den 
Gottesdienst am Sonntag, 14. September 2025, 
um 10.00 Uhr in der Marktkirche. Im Mittelpunkt 
steht der Roman Bergland von Jarka Kubsova.
 

➜ Theo-Yoga-Retreat
Ein Wochenende für Körper, Geist und Seele 
vom 28.–30. November 2025 in einem ruhigen 
Seminarhaus im Kulturzentrum Wilde Rose e.V. 
in Melle mit Yoga-Einheiten, theologischen Impul-
sen, Gesprächsrunden und Zeit zur Stille. Vorer-
fahrungen und -wissen sind nicht notwendig.
Dank der Förderung durch die KD-Bank-Stiftung 
müssen Teilnehmende nur noch für Kost und 
Logis aufkommen. Je nach Zimmerkategorie 150 
und/oder 210 Euro (inkl. Vollverpflegung). Anreise 
erfolgt eigenständig. Mehr Informationen und An-
meldung: www.reformierte-kirche-lage.de
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Kirchenmusik | lutherisch

➜ Offenes Singen – 
Rückblick und Ausblick
Unser erstes offenes Singen im Juni war ein 
schöner und geselliger Abend. In lockerer Atmo-
sphäre kamen Menschen aus der Gemeinde zu-
sammen, um gemeinsam zu singen – ganz ohne 
Leistungsdruck, aber mit viel Freude an der 
Musik. Gesungen wurden vertraute Volkslieder, 
geistliche Lieder aus dem Evangelischen Gesang-
buch und auch einige neue geistliche Lieder.
Wegen des großen Interesses möchten wir das of-
fene Singen nun regelmäßig anbieten:

Ab September, jeweils am zweiten Donnerstag 
im Monat um 18:30 Uhr im großen Saal des Ge-
meindehauses – zunächst am 11. September 
und 9. Oktober.

Das offene Singen findet direkt vor der regulären 
Chorprobe statt. Wer mag, ist herzlich eingela-
den, im Anschluss auch bei der Chorprobe zu 
bleiben und unverbindlich hineinzuschnup-
pern.
Kommen Sie einfach dazu – ganz gleich, ob 
Sie regelmäßig singen oder es einfach einmal 
ausprobieren möchten. Gerne können Sie auch 
Wunschlieder mitbringen. Sprechen Sie mich 
gerne vorab an, damit ich diese vorbereiten kann.
Ihr Sebastian Steppeler, 0176 62945196

 Wunschliedergottesdienst – Ihre 
Lieblingslieder im Gottesdienst
„Wir singen, was auf der Tafel angeschlagen ist“ 
– das war gestern.
Am 21. September laden wir herzlich zu 
einem besonderen Gottesdienst ein, 
bei dem Sie, liebe Gemeinde, die 
Lieder bestimmen!
In diesem Gottesdienst verzichten wir 
auf eine feste Liedauswahl – stattdes-
sen dürfen Sie spontan Lieder zurufen, 
die wir gemeinsam singen. Ob bekann-
te Choräle, neue geistliche Lieder oder 
ein persönlicher Favorit: Ihre Wünsche 
sind gefragt!
Zur Auswahl stehen das Evangelische 

Gesangbuch (EG) und das „Blaue Buch“ mit neu-
en geistlichen Liedern.
Alle Lieder werden live an der Orgel improvisa-
torisch begleitet – so entsteht ein Gottesdienst, 
der wirklich aus dem Moment lebt.
Freuen Sie sich auf einen lebendigen und spon-
tanen Gottesdienst, der von Ihrer Stimme und 
Ihren Liedern getragen wird!

„Singen ist Beten mit dem Herzen“ – Zur geist-
lichen Bedeutung des Singens
„Wer singt, betet doppelt“, sagt ein oft zitiertes 
Wort, das Augustinus zugeschrieben wird. Ob er 
es wirklich so gesagt hat, ist ungewiss – aber der 
Gedanke ist stark. Denn Singen ist mehr als nur 
Musizieren: Es ist eine Form des Gebets, die den 
ganzen Menschen ergreift.
Wenn wir singen, verbinden sich Worte und Me-
lodie zu etwas, das tiefer geht als Sprache allein. 
Wir bringen unsere Freude, unsere Klage, unser 
Lob und unsere Sehnsucht vor Gott – mit ganzer 
Stimme, mit Körper und Seele.

Martin Luther schrieb einmal: „Musik ist eine 
Gabe und Geschenk Gottes; sie vertreibt den Teu-
fel und macht die Leute fröhlich.“ Und tatsäch-
lich: Musik bewegt uns, bringt uns zum Lächeln 
oder zum Nachdenken, tröstet und stärkt.

Gerade im Gottesdienst hat das gemeinsame 
Singen eine besondere Kraft. Wir stimmen uns 
ein – auf Gott, aufeinander, auf das, was uns 
verbindet. In einem Lied kann das Evangelium 
aufleuchten – mit wenigen Worten, aber großer 
Wirkung.

Darum lohnt es sich, 
dem Gesang im Gottes-
dienst Raum zu geben 
– sei es durch kräfti-
gen Gemeindegesang, 
durch einen Chor, ein 
I n s t r u ment a l s t üc k 
oder auch durch die 
Stille nach einem 
Lied. Denn Singen 
ist Beten mit dem 
Herzen.
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Kirchenmusik | reformiert

➜ Musik zur Marktzeit
immer am 1. Freitag des Monats von 11.30 bis 
12.00 Uhr parallel zur Offenen Kirche
05.09.	� Klavier solo: Lea Ricker (23), Studentin 

der Hochschule für Kirchenmusik Her-
ford, spielt Werke von Bach, Brahms, 
Chopin, Rachmaninov 

03.10.	 entfällt (Feiertag)
07.11. 	� Klavier solo: Jannik Raeker (19), Stu-

dent der Hochschule für Kirchenmu-
sik Herford, spielt Werke von Beetho-
ven, Schumann, Grieg, Chaminade  
Eintritt frei, Spende erbeten

Foto: Seite 7 Orgel

➜ Krippenspielproben –  
Sing & spiel mit!

Kinderchor „Marktinis“ (Vor-/Grundschulalter 
bis 5. Klasse) dienstags 17.00 Uhr (Gemeinde-
haus). Auftritte: bei den Gemeindefeiern im Ad-
vent und an Heilig Abend um 15.00 Uhr in der 
Marktkirche  Infos bei Kantorin Lea Marie Lenart

➜ Chorkonzert bei Kerzenschein 
am Buß- und Bettag
Bei der ersten Lagenser Chorwoche wird vom  
16.–22. November 2025 ein stimmgewaltiges 
Event, das Gesang, Gemeinschaft und besonde-
re Konzerterlebnisse vereint, veranstaltet. Unter 
dem Motto „Lage wird zur Klangbühne“ verwan-
deln sich verschiedene Orte der Stadt – vom ge-
mütlichen Weinhof über Kirchen bis hin zu un-
gewöhnlichen Spielstätten in Unternehmen – in 
atmosphärische Konzertbühnen. Auf dem Pro-
gramm stehen Aufführungen heimischer Chöre, 
die mit ihrer Musik das kulturelle Leben Lages 
bereichern. Unsere Chöre (Kantorei, Pop-Chor 
und Kinderchor) gestalten in diesem Rahmen am 
Mittwoch, 19. November um 19.00 Uhr ein Chor-
konzert in der Marktkirche unter der Leitung von 
Kantorin Lea Marie Lenart. Es erklingt anglika-
nische Chormusik von John Rutter, Robert Jones, 
Colin Mawby u.a. Der Eintritt ist frei!

➜ Konzert am 02. November mit  

Concertino
Am Sonntag, 02. November, spielt das Orche-
ster Concertino aus Detmold unter der Leitung 
von Fiona Ott um 17.00 Uhr ein Konzert in der 
Marktkirche in Lage. Aufgeführt werden das 
Klarinettenkonzert Nr. 9 in B-Dur mit Solist Felix 
Wetekam vom Komponisten Michel Yost und die 
Orchestersuite Nr. 1 in C-Dur von J.S. Bach.
Der Eintritt zum Konzert ist kostenlos, über eine 
Spende freuen wir uns! 
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Menschen in unseren Kirchengemeinden

in unseren Gemeinden –
Brigitte Hetzer-Ernst

Menschen

Ehrenamt –  
sich in der Freizeit zum Wohle anderer zu engagie-
ren – lohnt sich das?  Darauf antwortet Frau Brigitte 
Hetzer-Ernst aus dem Leitungsteam der Lagenser 
Mahlzeit. 

Wie sind Sie an dieses Ehrenamt gekommen?
Einige Jahre bin ich Mitglied im Kirchenvorstand gewe-
sen. So habe ich im Vorfeld mitbekommen, dass das Pro-
jekt „Lagenser Mahlzeit“ in Planung war. Nach meinem 
Eintritt in den Ruhestand war ich auf der Suche nach einer 
sinnvollen Aufgabe. Die habe ich bei der Lagenser Mahl-
zeit und der Zwischenmahlzeit gefunden. Ich wollte auch 
meinen Vater dorthin einladen, damit er soziale Kontakte 
knüpfen kann und nicht allein zu Hause sitzt. Ich erhoffte, 
dass er sich bereitwilliger aufraffen würde, wenn er erwar-
ten darf, von einem Familienmitglied bedient und betreut zu werden 
– eine win–win-Situation für uns beide. Mittlerweile ist er allerdings 
gestorben. 

Worin liegt für Sie persönlich der Gewinn?
Ich genieße das Miteinander im Team, die Begegnung mit immer wie-
der neuen Menschen, die einem vorher unbekannt waren. Das betrifft 
die Mitarbeitenden ebenso wie die Gäste. Es berührt mich, wie über die 
Zeit unter den Besuchern neue Freundschaften entstehen. Viele Gäste 
bringen sich ein, um die Gemeinschaft zu stärken, z.B. bietet jemand 
bei Bedarf Fahrdienste für Gehbehinderte an. Es kommt auch vor, dass 
ein Gartenbesitzer eigenes Gemüse oder selbstgekochte Marmelade mit-
bringt und unter den Gästen verteilt. Als Maßnahme gegen Einsam-
keit und zur Stärkung eines Miteinanders zeigt die Lagenser Mahlzeit 
Wirkung. An dieser Stelle möchte ich betonen, dass bei der Lagenser 
Mahlzeit und der Zwischenmahlzeit alle Menschen willkommen sind, 
nicht nur Bedürftige. Es geht in erster Linie darum, alleinstehenden 
Menschen eine Gelegenheit zu bieten, in Gemeinschaft zu essen und mit 
anderen ins Gespräch zu kommen. Alle sind willkommen. Die meisten 
Besucher sind nicht in dem Sinne bedürftig, dass sie sich kein Mittag
essen leisten könnten.

Das Gespräch führte Hella Hartel
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Andacht

9

Liebe Leser:innen,
das Thema dieser Ausgabe des Gemeindebriefes 
ist das „Ehrenamt“. Wir, das Team der Konfiarbeit 
möchten nun mit Ihnen gemeinsam frühstücken. 
Morgens um 9 an einem Feiertag, zwischen Kaf-
fee, Brötchen und Nutella, wurde bei uns mehr 
gesagt als bei so mancher Konfivorbereitung. Bei 
diesem Treffen haben wir uns gefragt: Warum 
sind wir eigentlich hier? Warum machen wir das 
mit dem Teamer-Sein, der Konfiarbeit, der Kirche? 
Die Antworten waren ehrlich und ungezwungen, 
manchmal überraschend, manchmal still, aber 
sie hatten alle eines gemeinsam: Sie kamen von 
Herzen.
„Ich möchte das, was ich selbst erlebt habe, auch 
anderen ermöglichen.“
„Ich finde, man kann total viel dazulernen – vor 
allem im Umgang mit Menschen.“
„Ich habe die Teamer so vermisst, deswegen möch-
te ich wieder dazukommen.“
Ob spontan oder nach reiflicher Überlegung, ge-
zielt eingeladen oder aus eigenem Antrieb – wir 
sind geblieben. Weil etwas in uns gesagt hat: „Ich 
will dazugehören.“
Aber: Was macht das Teamer-Sein eigentlich aus? 
Schön sind vor allem die kleinen Momente, die, 
die nicht im Ablaufplan stehen:
„Wenn jemand etwas endlich versteht – und man 
das im Gesicht sieht.“
„Wenn jemand fragt: Können wir das nächste Mal 
wieder spielen?“
„Kurz vor der Konfirmation – da wird’s immer be-
sonders. Alle merken, dass es bald vorbei ist, und 
plötzlich ist da dieses starke Miteinander.“

Andacht 
In der Kirche sprechen wir oft von Ehrenamt – 
aber was heißt das wirklich?
„Kirche lebt nicht nur von denen, die kommen, 
sondern auch von denen, die Angebote machen.“
„Wenn man nur noch Hauptamtliche hätte – das 
wäre schon hart.“
„Also nichts gegen unsere Hauptamtlichen, aber 
es wäre ja schon ganz schön eintönig, wenn nur 
die was zu sagen hätten!“ 
Wie Peter es so schön sagte: „ ‚Das war Jesu Haupt-
job: Den Menschen zu helfen, mit ihnen ins Ge-
spräch kommen.‘ Und wenn man genau hinschaut 
– machen wir das auch.“
Am Ende machen wir es wie Jesus: Wir begleiten 
die Konfis, reden mit ihnen, lachen mit und ohne 
sie – das fordert uns und lässt uns wachsen. Ge-
nau das macht es besonders. Denn: Kirche ist, 
was wir – die Ehrenamtlichen – daraus machen.  
Amen.

Foto von Daniela Stüker: (v.l.n.r) Ben Rinne, Luca Wißmann, 

Paulina Schildknecht, Henry Schreiber, Lea Sikoll, Peter  

Wiesekopsieker, Franka Pieper

„Dafür lohnt sich  

mein Einsatz“ –  

Gedanken des  

Teamerfrühstücks
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Taufen | Trauungen | Jubiläen | Bestattungen | lutherisch

Taufe
Harper Brielle Lehman

Taufmöglichkeiten bestehen in der Regel an je-
dem zweiten Sonntag im Monat. Bei Anfragen 
wenden Sie sich bitte an Pfarrerin Renate Kersten  
(Tel. 0176 – 43 05 93 28), an das Gemeindebüro (Tel. 
0 52 32 – 6 12 48) oder über info@lutherisch-lage.de.

Trauung
Nelli und Brayden Lehman
Janis und Leonie Hagemeister, geb. Froböse

Bestattungen
Waltraud Reineke (90 Jahre)

Helga Waschmann (93 Jahre)

Pfr. i. R. Martin Bödeker (74 Jahre)

Siegfried Hoppe (86 Jahre)

Gerda Neugebauer (94 Jahre)

Veröffentlichungen auf dieser Seite erfolgen nur mit ausdrücklicher Einwilli-
gung. Wenn es sich um Ehejubiläen handelt, gelingt es uns nicht in jedem Fall, im 
Vorfeld zu erfahren, ob eine Veröffentlichung gewünscht wird. Wir würden uns 
freuen, wenn Jubelpaare sich im Vorfeld aktiv bei uns im Gemeindebüro per Email  
(info@lutherisch-lage.de) melden und uns mitteilen, ob sie eine Veröffentlichung 
im Gemeindebrief wünschen oder ablehnen. 

10

Aussegnung 
Pfarrerin Renate Kersten und Pfarrerin Birgit Schneider bieten 
Angehörigen an, am Bett des Verstorbenen eine Andacht mit 
Gebet (Aussegnung) zu halten. Wenn Sie in dieser schweren Stun-
de eine Aussegnung wünschen, dann rufen Sie die Pfarrerinnen 
an. Sollten sie nicht am Telefon sein, dann sprechen Sie auf den 
Anrufbeantworter oder rufen unter der Handynummer an. Sie 
kommen dann so bald wie möglich.

Richtigstellung: In diesem Jahr feierten Heidrun 
und Peter Froböse senior diamantene Hochzeit, 
nicht wie im letzten Gemeindebrief fälschlich 
angegeben die goldene. Wir bitten um Entschul-
digung!
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Taufen
Abygail und Tayler Haberfield
Jonah Ernst
Liam Zurheide

Taufmöglichkeiten bestehen in der Regel an jedem 
zweiten Sonntag im Monat. 
Bei Anfragen wenden Sie sich bitte an das Gemein-
debüro (Tel. 0 52 32  – 32 81), an  Pfarrerin Birgit 
Schneider (Tel. 01 51 – 46 16 26 95) oder über www.
reformierte-kirche-lage.de

Bestattungen
Mai 2025
Alexander Jost (90)

Herbert Kemmler (85)

Henny Pape (91)

Karl Heinz Schinkel (90)

 
Juni 2025
Ingrid Börger (91)

Klaus Wergin (87)

Irmtraud Retzlaff (83)

Horst Hilker (81)

Juli 2025
Anneliese Reiche (94)

Angelika Faßbender (73)

Mit großer Bestürzung hat der Kirchenvorstand 
der ev.-ref. Kirchengemeinde den Tod von Pfr. i.R. 
Martin Bödeker zur Kenntnis nehmen müssen. 
Pfr. i.R. Bödeker hat viele Jahre die Kirchenge-
meindearbeit in Lage verantwortet, besonders 
auf dem Maßbruch und in der Martin-Luther-
Kirche. Unsere Gedanken sind bei den Angehö-
rigen und der Familie. Möge Gottes Segen Trost 
und Kraft in dieser Zeit des Abschieds sein.
i.A. Superintendent Dr. Sven Lesemann, Vorsitzender des  

Kirchenvorstands der ev.-ref. Kirchengemeinde Lage

Volkstrauertag – 
Gedenken auf Friedhöfen
Am Volkstrauertag finden Gedenkfeiern mit Andacht 
auf Lagenser Friedhöfen und im Friedenspark statt. 
Bitte achten Sie auf Voranzeigen in der Lippischen 
Landeszeitung bzw. abonnieren Sie den Newsletter 
der Kirchengemeinden – dann kommt die Informa-
tion ins Haus.
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Gottesdienste

Gottesdienste 

06. September 10.00 Uhr Jubelkonfirmation  
Gottesdienst mit Abendmahl,  
Pfarrerin Birgit Schneider

07. September / 
12. Sonntag nach 
Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Wein) als Luthermesse,  
Prädikantin Sigrun Neuwerth und 
Superintendent Andreas Lange,  
Choralschola Angermünde

10.00 Uhr Jubelkonfirmation  
Gottesdienst mit Abendmahl,  
Pfarrerin Birgit Schneider 

14. September / 
13. Sonntag nach 
Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst, 
Pfarrerin Renate Kersten

10.00 Uhr Gottesdienst,  
mit „Leselust“, Literaturkreis und  
Pfarrerin Birgit Schneider

21. September / 
14. Sonntag nach 
Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst, mit Abend-
mahl (Saft), Pfarrer i. R. Richard Krause 

10.00 Uhr Gottesdienst mit  
Geburtstagsbrunch,  
Pfarrerin Birgit Schneider 

28. September / 
15. Sonntag nach 
Trinitatis

17.00 Uhr Jugendgottesdienst,  
Jugendreferentin Miriam Graf/ 
Gemeindepädagogin Daniela Stüker

10.00 Uhr Familienkirche, 
Gemeindepädagogin Daniela Stüker

5. Oktober /  
Erntedankfest

10.00 Uhr Gottesdienst, 
Pfarrerin Renate Kersten

11.00 Uhr Erntedankgottesdienst 
auf der Obstwiese, 
Pfarrer Rudolf Westerheide
11.00 Uhr Reinholdi-Kirmes,  
Gemeindepädagogin Daniela Stüker

12. Oktober / 
17. Sonntag nach 
Trinitatis

18.00 Uhr Taizégottesdienst Pfarrerin 
Renate Kersten/Bernd-Michael  
Pawellek/Pfarrer i. R. Richard Krause

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pfarrer Rudolf Westerheide

19. Oktober / 
18. Sonntag nach 
Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst zum Abschluss 
der Kinderbibelwoche, Jugendreferentin 
Miriam Graf & Team

10.00 Uhr Gottesdienst  
mit Geburtstagsbrunch,  
Pfarrerin Birgit Schneider

Datum
ev.-lutherische

Heilig-Geist-Kirche
am Sedanplatz

ev.-reformierte

Marktkirche
Marktplatz
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Gottesdienste
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Datum
ev.-lutherische

Heilig-Geist-Kirche
am Sedanplatz

ev.-reformierte

Marktkirche
Marktplatz

26. Oktober / 
19. Sonntag nach 
Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst  
mit Abendmahl (Traubensaft),  
Prädikantin Sigrun Neuwerth

10.00 Uhr Gottesdienst, 
Pfarrerin Birgit Schneider 

31. Oktober /
Reformationstag

19.00 Uhr Gottesdienst in der  
Evangelisch freikirchlichen Gemeinde, 
Schützenstraße 1, Team der ACK

19.00 Uhr Gottesdienst in der  
Evangelisch freikirchlichen Gemeinde, 
Schützenstraße 1, Team der ACK

02. November / 
20. Sonntag nach 
Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst, 
Pfarrerin Renate Kersten

10.00 Uhr Familienkirche, 
Gemeindepädagogin Daniela Stüker

09. November /
drittletzter  
Sonntag im  
Kirchenjahr

10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl (Wein), 
Prädikantin Sigrun Neuwerth

10.00 Uhr Gottesdienst, 
Pfarrerin Birgit Schneider

16. November / 
vorletzter Sonntag 
im Kirchenjahr

18.00 Uhr Abendgottesdienst,  
Pfarrerin Renate Kersten

10.00 Uhr Gottesdienst, 
Pfarrer Rudolf Westerheide

19. November / 
Buß- und Bettag

14.30 Uhr Gottesdienst mit  
Tischabendmahl im Gemeindehaus,
Pfarrerin Renate Kersten

15.00 Uhr Gottesdienst mit Tischabend-
mahl und Gemeindenachmittag, 
Pfarrerin Birgit Schneider

23. November / 
Ewigkeitssonntag

10.00 Uhr Gottesdienst  
mit Abendmahl (Traubensaft),  
Pfarrerin Renate Kersten 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrer Rudolf Westerheide und  
Pfarrerin Birgit Schneider

30. November / 1. 
Advent

10.00 Uhr Gottesdienst, 
Pfarrerin Renate Kersten

10.00 Uhr Gottesdienst mit Geburts-
tagsbrunch, Pfarrerin Birgit Schneider 
Kantorei Lage

Mitten im Leben  03 | 2025 
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Gesprächskreis um Bibel und Alltag
Jeden Dienstag 19.30–20.30 Uhr  
Gemeindehaus, Im Gerstkamp 4
Ausgewählte Bibeltexte werden besprochen. 
(Manfred Ehlenbröker, Tel. 0 52 32 – 6 85 81)

Kinder + Jugendliche
Spielkreis „Krümelkiste“
Die Krümelkiste hat ab August 2025  
noch 5 Plätze frei. 
für Kinder ab 2 Jahren
Jeden Montag und Freitag, 9.00 – 11.45 Uhr
im Spielkeller des Gemeindehauses
(Desiree Neumann, Tel. 0151 – 16 51 63 49)

Jungschar „LuKiLa“
für Kinder von 6 bis 11 Jahren
Jeden Donnerstag von 16.00–17.30 Uhr
(außer in den Ferien)

im Giebelzimmer Gemeindehaus 
(Miriam Graf, Tel. 0152 – 25 83 23 87)

T.A.G.
Teenkreis für 12–17-jährige
Jeden Donnerstag, 18.00–19.30 Uhr 
(außer in den Ferien)

im Jugendkeller Gemeindehaus
(Miriam Graf, Tel. 0152 – 25 83 23 87)

Diakonisch-kirchliche Sozialarbeit
Treffpunkt Freundeskreis 
Jeden Dienstag und Freitag 18.00–20.30 Uhr 
(Gunnar Lüttmann, Tel. 0 52 32 – 6 18 27)

Senioren
Seniorengesprächskreis
Auf Wunsch Abholung mit Bulli durch Küsterin 
(bitte anrufen). Alle 14 Tage am Mittwoch 14.30–
16.15 Uhr im Gemeindehaus
03.09.	� Unsere Mediennutzung – welche Infor-

mation kommt an? (Pfarrerin Renate Kersten)

17.09.	� Sanfte Bewegung macht Freude!  
(Dagmar Meierrieks)

01.10.	 Das Alter (Dr. Roderich Kreft)

22.10.	� Wir sind alle Schauspieler – von Traum-
rollen und Masken (Pfarrerin Renate Kersten)

05.11.	� 1.700 Jahre Glaubensbekenntnis von 
Nizäa-Konstantinopel  
(Pfarrer i. R. Richard Krause)

19.11.	� Buß- und Bettagsgottesdienst mit  
Tischabendmahl im Gemeindehaus  
(Pfarrerin Renate Kersten)

(Gisela Sprenger, Tel. 0 52 32 – 6 67 96)

Kirchcafé  
Treffen im Gemeindehaus 
3. Sonntag im Monat 14.30–17.00 Uhr 
21.09. | 19.10. | 16.11
(Gunnar Lüttmann, Tel. 0 52 32 – 6 18 27)

Musik
Posaunenchor
Jeden Dienstag 19.15–20.45 Uhr  
im Gemeindehaus 
(Sebastian Steppeler, Tel. 0176 – 62 94 51 96)

Kirchenchor
Jeden Donnerstag 19.15–20.45 Uhr  
im Gemeindehaus
(Sebastian Steppeler, Tel. 0176 – 62 94 51 96)

Kreise & evangelisch-lutherische Kirchengemeinde
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Frauen
Frauenkreis „Tea & More“
Montags, 14-tägig, 20.00 – 21.30 Uhr
Termine und Infos bei
(Birgit Lechner, Tel. 052 32 – 92 05 48)

Frauenkreis
Letzter Dienstag im Monat, 18.30 – 20.00 Uhr
an der Martin-Luther-Kirche
(Hannelore Tilleke, Tel. 0 52 32 – 6 83 01)

Männer und Frauen
Bibel-Gesprächskreis
Jeden 2. Donnerstag im Monat, 19.30 – 21.00 Uhr
an der Martin-Luther-Kirche
(Familie Krüning, Telefon 0 52 32 – 6 14 57)

Freundeskreis Suchtkrankenhilfe
Donnerstags, 20.00 – 22.00 Uhr (auch in den Ferien)

Gemeindehaus Martin-Luther-Kirche
(Gottfried Zimmek, Tel. 0 52 32 – 8 02 20 10 oder 
Edith Bögeholz, Tel. 0 52 32 – 6 10 09 oder  
Wolfgang Niebuhr, Tel. 0 52 61 – 7 11 19)

Die Kochgruppe
4-5 x im Jahr, freitags, 18.00 Uhr 
Gemeinsames Kochen und Essen
Anmeldungen und Infos bei
(René Schrader, Tel. 0 52 32 - 92 10 18)

Leselust – Literaturkreis
Einmal im Monat dienstags, 19.30 – 21.00 Uhr, 
Gemeindehaus Marktkirche
Ein Abend für Menschen, die nicht nur Lust am 
Lesen haben, sondern auch mit anderen
darüber ins Gespräch kommen wollen.
(Sigrid Hochgreff, shochgreff@web.de)

DIY und Plotterliebe
Montags, 19.00 Uhr, Gemeindehaus Marktkirche
Weitere Infos bei Hannah Tschentscher  
(hannah.tschentscher@reformiert-lage.de)

Gemeindefrühstück 
Am letzten Mittwoch im Monat, an der  
Martin-Luther-Kirche, 09.00 – 10.30 Uhr
Anmeldungen erforderlich im Gemeindebüro,  
Tel. 0 52 32 – 32 81 oder bei der Küsterin Viktoria 
Kin, Tel. 0 52 32 – 6 68 22 oder Annerose Krüning, 
Tel. 0 52 32 – 6 14 57

Gemeindenachmittag
1. und 3. Mittwoch im Monat, 15.00 – 16.30 Uhr
an der Martin-Luther-Kirche
(Annerose Krüning, Tel. 0 52 32 – 6 14 57)

Offene Marktkirche
Freitags, 10.00 – 12.00 Uhr
ins Gespräch kommen bei Kaffee und Tee 

ZwischenMahlzeit 
Dienstags, 10.00 – 11.30 Uhr, offener Treff zu 
Kaffee und belegten Broten

Lagenser Mahlzeit
Freitags 12.00 – 13.30 Uhr

Musik
Kinderchor „Marktinis“  
(für Kinder im Grundschulalter bis 5. Klasse)
Dienstags, 17.00 – 17.45 Uhr
Gemeindehaus Marktkirche
(Lea Marie Lenart, Tel. 0175 – 3 33 87 50)

NEU! Jugendchor „Young Voices“ (ab 12 J.)
dienstags 18.00 Uhr (Gemeindehaus)  
Worship-Songs & eure Wunschlieder! 
Infos bei Lea Marie Lenart oder  
Gemeindepädagogin Daniela Stüker 

Pop-Chor „New Voice“ 
Pop, Gospel und Neue geistliche Lieder
Dienstags, 18.45 – 19.30 Uhr
Gemeindehaus Marktkirche, Auftritte: Chorkon-
zert (s.o.), Advents- und Weihnachtszeit

Kantorei
Mittwochs, 19.30 – 21.30 Uhr
Gemeindehaus Marktkirche, Auftritte:  
Jubelkonfirmation, Chorkonzert, Advents- und 
Weihnachtszeit

Gruppen evangelisch-reformierte Kirchengemeinde
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 Kinder
Baby-Treff
(kostenloser Eltern-Kind-Kreis 0–3 Jahre)
Dienstags und Donnerstags, 09.30–11.00 Uhr an 
der Marktkirche für frischgebackene Mütter und 
Väter mit Kindern von 0 bis 3 Jahren
(Isabel Meinhold, Tel. 0151 – 67 35 26 97)

Gemeinsam Singen im Musikgarten für Kinder 
von 6 Monaten bis 3 Jahren
Mittwochs, 9.30 Uhr (mehrere Kurse)
Gemeindehaus an der Marktkirche.
(Svea Probst, svea.probst@gmail.com oder  
Telefon 01 51 – 54 82 10 57)

In Kooperation mit der Ev. Familienbildung Lippe, 
Telefon 05231 – 976850 gibt es folgende Angebote:
Schritte ins Leben
Montags, von 9.30–11.00 Uhr
Gemeindehaus an der Marktkirche    weiter >>

 >>
Gemeinsam durch das erste Lebensjahr
Freitags, 9.30–11.00 Uhr
Gemeindehaus an der Marktkirche 

Konfirmanden
Termine für den Konfi-Kurs 2025-2026
Wochenenden, 19.–21.09. (Konfi Castle), 4.–5.10. 
(Backaktion für Erntedank), Sa, 15.11.

Lighthouse 
Lighthouse Kidz
Dienstags, 16.30-18.00 Uhr – Spiel und Spaß

Lighthouse Treff
Donnerstags, 15.00-20.00 Uhr – Offener Treff für 
Jugendliche

reformierte Kirchengemeinde

MATEs im Lighthouse
Anfang Juli beim Eröffnungswochenende des Ju-
gendkellers „Lighthouse“ hatten sie ihren ersten 
großen Auftritt: unsere neuen MATEs! „Mate“ ist 
eigentlich Englisch und bedeutet Freund, Kum-
pel. Für uns ist es aber auch ein Wortspiel aus 
Marktkirche und Team. Was drauf steht, steckt 
auch drin: Mit Team-Shirts oder Hoodies sind 
die ehrenamtlichen Teamer*innen jetzt klar er-
kennbar – als Ansprechpersonen, Unterstützer 
und Teil des Teams.
Ob beim Poetry Slam, dem Kickerturnier, Film
abend oder beim Einsatz an der Schokokuss-
wurfmaschine – die MATEs sind von Anfang an 

mittendrin. Als dauerhaftes Angebot gehen nach den Sommerferien die Lighthouse Kidz, 
als begleitetes Spielangebot parallel zum Kinderchor und der Lighthouse Treff für Jugend-
liche an den Start. 
Das wird bestimmt nicht alles bleiben, denn die Rückmeldungen von der Eröffnung spre-
chen für sich: Schon kurz nach dem Wochenende kamen erste Ideen und Wünsche der 
Jugendlichen – Karaoke-Abende, gemeinsames Grillen, weitere Filmnächte. Genau so stel-
len wir uns das vor: ein Ort, der lebt, weil ihr ihn mitgestaltet.
Foto von Franka Pieper: l. Johanna Wiese, r. Lina Gröchtemeier

Kinder 
+Konfirmanden
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Ausflug
Darüber hinaus planen die Konfis einen gemeinsamen Ausflug mit Kindern aus herausfor-
dernden Lebenslagen. Ziel ist es, durch Begegnung, Austausch und gemeinsames Erleben 
Räume für Sprache, Verständnis und Miteinander zu schaffen – ein Projekt, das zeigt, wie 
Glaube in Bewegung kommt. Besonders bemerkenswert: Zwei Konfis haben ihr Vorhaben 
stellvertretend im Ausschuss für Diakonie und Jugend vorgestellt. Von dort wurde die Idee 
zur Beratung in den Kirchenvorstand weitergegeben. Alle Konfis haben unterschrieben und 
stehen dahinter - ein starkes Zeichen für Eigeninitiative und Verantwortungsbewusstsein.



Konfis engagiert – Glaube in Aktion
Die diesjährigen Konfirmand:innen setzen sich in der zweiten Jah-
reshälfte gleich auf dreierlei Weise für ihre Mitmenschen ein. 
Ihr Engagement zeigt sich beim Reinholdi-Gottesdienst am 
05. Oktober, den sie aktiv mitgestalten. Bereits am 04. Oktober 
backen sie dafür gemeinsam mit der Bäckerei Fellmer Brote – im 
Rahmen der bundesweiten Aktion „5000 Brote – Konfis backen 
Brot für die Welt“. Die Brote werden nach dem Gottesdienst auf 
Reinholdi und der Obstwiese gegen Spenden abgegeben. Die 
Aktion unterstützt mit dem Erlös Projekte weltweit.

Trauer-Haltestelle
Auch in der Zeit der Trauer bringen sich die Konfis ein: 

Zwischen Volkstrauertag und Ewigkeitssonntag entsteht 
in der Marktkirche eine „Trauer-Haltestelle“, die sie selbst 

gestalten. Sie lädt dazu ein, Schmerz dazulassen – und Trost 
mitzunehmen. 
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Kinder + Jugend

Konfizeit – Perlenzeit
Zu Beginn der Konfi-Zeit gestalten unsere Konfis eine klei-
ne Schatzkiste. Zeit ist wertvoll. Gute Zeiten sind wie kleine 
Perlen. Jesus erzählte davon, dass ein Leben in Übereinstim-
mung mit Gott wie eine einzige, unglaublich wertvolle Perle sei 
(Mt. 13, 45-46). Man möchte alles dafür geben! Das Konfi-Team 
und die Aktiven in der Kirche wünschen sich, dass Konfi-Zeit 
Perlenzeit wird. Und manchmal gelingt es!

Flohmarkt der Konfis
Im Herbst geht der „ältere“ Konfi-Jahrgang in sein zweites 

Jahr. Jetzt wird Gemeindeleben mitgestaltet!
Am 13. September laden die Konfirmandinnen und Konfir-

manden um 14 Uhr zum Flohmarkt ins Gemeindehaus ein. 
Zugunsten krebskranker Kinder werden Spiele, Kaffee und 

Kuchen verkauft – wer kommt, braucht nur Geld, Zeit und gute 
Laune mitzubringen!

Neuer Konfi 
jahrgang
Der neue Konfirmandenjahrgang startet vom 19.-21. September mit 
der Startfreizeit in Häger und wird am 05. Oktober mit im  
Gottesdienst um 10 Uhr in der Gemeinde begrüßt. Nach dem Gottes-
dienst sind alle herzlich zum Mitbring-Brunch ins Gemeindehaus 
eingeladen.

Konfiteamer
Kein Konfi-Kurs ohne Teamer! Das Team ist in-
zwischen auf 14 Personen angewachsen. Beim 
Teamer-Tag im Juni wurden Spiele ausprobiert, die 
Homepage gestaltet, ein Glaubensbekenntnis mit 
KI formuliert (die Kunst besteht darin, die richtige 
Eingabe zu machen…) und Inhalte unter dem As-
pekt „Pflicht oder nicht?“ diskutiert – sicher nicht 
zum letzten Mal! Unterstützt fühlen wir uns von der 
landeskirchlichen Jugendarbeit, die Jugendlichen jetzt 
Mitspracherecht in der Synode, unserem Kirchen
parlament, gibt.
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Jeden Donnerstag, 18.00 – 19.30 Uhr 

04. September	 Kulinarische Köstlichkeiten
11. September	 Cards for Christianity
18. September 	 Sweets
25. September 	 Wunschabend
02. Oktober 	 Test Test
09. Oktober 	 Herbstlichter
30. Oktober 	 Reformation & Halloween
06. November 	 Wir kochen
13. November 	 Spieleabend
20. November	 Vorweihnachtliches
27. November 	 Filmabend

T.A.G. PROGRAMM 

Kinder + Jugend

Jungschar – „LuKiLa“
Jeden Donnerstag, 16.00 – 17.30 Uhr

04. September	 Old and new
11. September	 Glühwürmchen
18. September 	 Wunschnachmittag 
25. September 	 Sweets 
02. Oktober 	 Herbstliches
09. Oktober 	 Quiznachmittag
30. Oktober 	 Schwämmchen
06. November 	 Test Test 
13. November 	 Spielenachmittag
20. November	 Wir basteln
27. November 	 Filmnachmittag
 

„Jetzt knallt’s –  
Carl und Lucy entdecken Gottes Schöpfung“ – 
Kinderbibelwoche 2025 

Carl und Lucy laden euch herzlich ein. In diesem 
Jahr haben sie sich auch wieder viele tolle Sa-
chen für dich ausgedacht. Wenn du neugierig bist, 
komm einfach zu unserer Kibiwo. Diese findet am
14. – 17. und 19. Oktober 2025 im Gemeindehaus 
und in der Kirche am Sedanplatz statt.
Alle Kinder zwischen 6 und 11 Jahren sind einge-
laden, jeweils von 9 bis 12 Uhr lustige und span-
nende Tage zu erleben.
Wir frühstücken gemeinsam mit euch! Ihr braucht 
kein eigenes Frühstück mitzubringen.
Am 19. Oktober dürfen dann auch Freunde, 
Eltern und Geschwister, etc. mit uns zusammen 
den Abschlussgottesdienst feiern. Er beginnt um 
10.00 Uhr in der Kirche.
Damit das KiBiWo-Team besser planen kann, be-
kommt ihr Mitte September eine Einladung zuge-
schickt, vielleicht bekommt ihr auch eine in eurer 
Schule. Die könnt ihr dann einfach ausfüllen und 
in unserem Gemeindebüro abgeben.
Wichtig: Ladet gerne eure Freundinnen und 
Freunde ein! Für Rückfragen (oder ganz eilige An-
meldungen) schickt eine Mail an
Miriam Graf (graf@lutherisch-lage.de)

Jugendgottesdienste
eine Kooperation unserer Kirchengemeinden 

Seit März 2025 gibt es ca. 4 x im Jahr das Angebot 
eines gemeinsamen Jugendgottesdienstes!
Diese finden immer im Wechsel in der refor-
mierten und der lutherischen Kirche statt.
Wir freuen uns über die Zusammenarbeit und 
ganz besonders über ein tolles, ehrenamtliches 
Team aus beiden Gemeinden!
Der nächste Jugendgottesdienst trägt den Ti-
tel „Godspot“ und findet am 28. September um 
17.00 Uhr in der lutherischen Kirche am Sedan-
platz statt. Und die Jugendgottesdienste sind nicht 
nur für Jugendliche, sondern für Junggebliebene, 
egal wie alt! Es gibt moderne Worshipsongs, coolen 
Input, Aktionen… und im Anschluss Snacks und 
Getränke! 
Wir freuen uns, euch dort zu treffen!
Miriam Graf und Daniela Stüker – mit Team 
(v.l.n.r.: oben: Peter, Jacky, Esther, Daniela, Anna - 
unten: Miriam, Giulia, Maira, Lea)


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Von Lage nach Linz
Freitags ist es immer sehr voll auf dem Marktplatz, im Gemeindehaus oder der 
Marktkirche. Ich mag das. Zwischen Lagenser Mahlzeit und Friedensgebet, Mu-
sik zur Marktzeit und vielen Gesprächen zwischen Tür und Angel, da spüre ich, 
dass Kirche ein Ort der Begegnung ist. Zwischen Menschen und mit Gott. 
Diese Freitage werde ich vermissen. Und die vielen Aktionen und Angebote, die 
wir gemeinsam im Laufe der letzten fünf Jahre in der Kirchengemeinde anstoßen 
konnten. Z.B. der Geburtstagsbrunch, zu dem inzwischen regelmäßig etwa hundert 
Personen jeden Monat kommen. Nicht nur Geburtstagskinder. Oder die Ostereier-
suche in der Marktkirche. Oder das Miteinander mit den anderen Kirchengemeinden 
hier in Lage, nun in der ACK verbunden. Und natürlich die KiTa Maßbruch,  
die Kinder dort, die Mitarbeitenden, die Eltern – und ja, irgendwie auch die 
Gebäudesituation mit dem Neubau. Vieles werde ich vermissen.

Ich bin dankbar für die vielen Gespräche. In der Seelsorge. Bei den Taufgesprächen. 
Bei den Trauergesprächen. Bei den Besprechungen. Oder einfach beim Klönen  
zwischendurch. 
Ich bin Ihnen, den Gemeindemitgliedern und Lagenser*innen, dankbar für Ihr  
Vertrauen und Zutrauen in all der Zeit.
Und ich hoffe, wir sehen uns mal wieder – in Lage oder Linz.
Von Herzen wünsche ich 
Ihnen, Stadt und Land alles 
Gute, Wohlgelingen und vor 
allem Gottes Segen.
Grüß Gott und  
auf Wiedersehen,
Ihr Dr. Sven Lesemann

Nach etwas mehr als fünf Jahren werde ich die Zuckerstadt Lage wieder verlas-
sen. Zum 01. April 2020 – pünktlich zu Beginn der Corona-Zeit, die für uns alle so 
schwer war (und die ich nicht vermissen werde) –, habe ich meinen Dienst in Lage 
begonnen. Am 31. August 2025 werde ich meinen letzten Tag als Pfarrer der ev.-ref. 
Kirchengemeinde Lage haben. 
Zum 01. September 2025 wurde ich als Theologisch-Diakonischer Vorstand 
nach Österreich berufen. Von Linz aus werde ich im Diakoniewerk mit für die 
diakonische Arbeit der evangelischen Kirche in fast ganz Österreich verantwortlich 
sein. So sehr ich mich auf die neue Aufgabe freue, so sehr fällt mir der Abschied aus 
Lage auch schwer. Der Umbau des Gemeindehauses an der Marktkirche, die Not
beherbergung der KiTa Maßbruch in der Martin-Luther-Kirche, der Neubau der KiTa 
nebst Trägerwechsel zu Eben-Ezer – das sind alles äußerliche Punkte. Wichtiger aber 
sind die Menschen, die ich begleiten durfte, eine kleine Zeit lang. Und dafür bin ich 
unendlich dankbar. 
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Dass Menschen sich freiwillig in der Kirche engagieren, ist ein wertvoller Beitrag. 
Die Gründe für die ehrenamtliche Mitarbeit sind vielfältig. Für einige ist der Wunsch 
nach Gemeinschaft und sozialem Engagement von Bedeutung, für ande-
re ist wichtig, den eigenen Glauben zu vertiefen und eine sinnstiftende 
Tätigkeit auszuüben. Ehrenamtliche Tätigkeit kann darüber hinaus dazu 
beitragen, neue Fähigkeiten zu erlernen und die eigenen Talente einzusetzen. Wir 
haben mal in unseren Gemeinden nachgefragt, warum diese Männer und Frauen 
sich in ihrer Freizeit engagieren. Lesen Sie selbst:

„Die ehrenamtliche Tätigkeit gibt dem Leben einen Sinn und man kann die 
eigene geschenkte Lebenszeit mit anderen teilen, denen es weniger gut 
geht. In der Gruppe mit anderen Ehrenamtlichen kann ich zusammen 
viel lernen, mich austauschen und viel Freude erleben nach dem Motto: 
Der Geist bleibt wach und das Herz ist froh.“ Ute Kiel ist im ambulanten 
Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst Lippe e.V. tätig.

„Wir haben im letzten Jahr in der Kantorei öfter einen Kanon gesungen: 
Singen macht Spaß, Singen tut gut, ja Singen macht munter und Singen 

macht Mut! Singen macht froh und Singen hat Charme, die Töne neh-
men uns in den Arm. All unsre Stimmen, sie klingen mit im großen 

Chor, im Klang der Welt. Dieser Text gibt meine Motivation zum Singen 
in der Kantorei recht gut wieder.“ Wolfgang Hartel ist in der Kantorei 

der ev.-ref. Kirchengemeinde als Chorsänger aktiv.

„Hallo, ich bin Luca, 15 Jahre alt, und ich engagiere mich seit über 
einem Jahr ehrenamtlich, vor allem in der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen. Es ist mir wichtig, die Kinder und Jugendlichen zu unter-
stützen und sie dabei zu begleiten, ihren Glauben besser kennenzuler-
nen. Diese Arbeit zeigt mir, wie wichtig Zusammenarbeit im Team ist.“

„Hey, ich bin Giulia, 18 Jahre alt, und ich engagiere mich ehrenamtlich, 
weil ich es liebe, mit Menschen zusammenzuarbeiten und Kindern 

und Jugendlichen auf dem Weg zu Gott zu helfen. Außerdem bin ich im 
Kirchenvorstand und Delegierte in der ACK Lage für die ev.-lutherische 

Kirchengemeinde.“
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Kirchenvorstand und Spenden

Evangelisch-reformierte Kirchengemeinde

➜ Aus dem Kirchenvorstand
Die Ev. Kita Maßbruch ist seit dem Sommer 2025 
in neuer Trägerschaft. Verantwortlich für alle 
personellen Angelegenheiten und die Verwaltung 
der Tageseinrichtung ist nun die Stiftung Eben-
Ezer. Seit ihrer Gründung im Jahr 1862 nimmt die 
Stiftung ihre diakonische Aufgabe in der Gemein-
schaft mit der evangelischen Kirche und im öku-
menischen Sinne mit allen christlichen Kirchen 
wahr. Die religionspädagogische Begleitung bei 
Gottesdiensten, Kinderbibelwochen und seelsorg-
lichen Angelegenheiten liegt wie bisher bei der 
ev.-ref. Kirchengemeinde Lage.
Im Sommer hat der Kirchenvorstand einen Bera-
tungsprozess begonnen, bei dem künftige Aufga-
ben und Schwerpunkte der gemeindlichen Arbeit 
in den Blick genommen werden. Aufgrund erfor-
derlicher Einsparungen und personeller Verände-
rungen klären das Leitungsteam, bestehend aus 
Kantorin Lea Marie Lenart, Gemeindepädagogin 
Daniela Stüker und Pfarrerin Birgit Schneider 
gemeinsam mit den Kirchenältesten, welche 
Aufgaben künftig mit mehr oder weniger Enga-
gement geleistet und in welchen Bereichen Ver-
änderungen notwendig sind. Sehr erfreulich ist, 
dass es nach dem Weggang von Pfarrer Lesemann, 
durch Pfarrer Rudolf Westerheide im Herbst wei-
tere Unterstützung im Pfarrdienst geben wird. Die 
Begleitung bei seelsorglichen Anliegen, sowie den 
Kasualien (Trauerfeiern, Taufen und Hochzeiten) 
und Gottesdiensten ist durch Pfarrerin Birgit 
Schneider und Pfarrer Rudolf Westerheide sicher-
gestellt.

➜ Spendenübersicht

Kirchenmusik	 209,30� €
Jugendarbeit	 2280,00 � €
Ostafrika	 46,02� €
Lagenser Mahlzeit (gemeinsames Projekt  

der ev.-luth. und ev.-ref. Kirchengemeinde)	 2162,11� €
Zwischenmahlzeit	  249,64� € 
Gemeindearbeit	 868,81� €
Kinderkirche	 100,00� €
Rumänienhilfe	 161,36� €

Spendenkonto der ev.-rev. Kirchengemeinde:
IBAN DE59 4765 0130 0070 0122 24
BIC WELADE3LXXX

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde 

➜ Aus dem Kirchenvorstand
Mit den Nachberufungen von André de Buhr und 
Frank Taubert läuft unser Kirchenvorstand wie-
der in Soll-Stärke. Wir freuen uns über die Zusam-
menarbeit!
Für die Zusammenarbeit in der Arbeitsgemein-
schaft christlicher Kirchen (ACK) in Lage hat der 
Kirchenvorstand Giulia Fideleo als Delegierte be-
stimmt. Stellvertreterin ist Sigrun Neuwerth.
Der Bauausschuss hat unseren Umbau- und Sanie-
rungsplan für das Gemeindehaus zusammen mit 
dem Architekturbüro Brand aus Lemgo konkreti-
siert und mit dem Landeskirchenamt abgestimmt. 
Eine Rechnungsprüfung durch den landeskirch-
lichen Rechnungshof über die Jahre 2021–2023 hat 
gezeigt, dass gut und verantwortungsvoll gearbei-
tet wurde. 
Der Sozialausschuss hat mit dem Abend „Bürgergeld 
in Saus und Braus!?“, einem Stadtspaziergang und 
der Kontaktaufnahme zur Bahnhofsmission weiter 
an der Vernetzung sozial engagierter Menschen in 
Lage gearbeitet. Das soll fortgesetzt werden. In Pla-
nung ist wieder eine Beteiligung beim Weihnachts-
markt und der Beginn eines „Patennetzes“: Patinnen 
und Paten beraten Menschen in schwierigen Lebens-
situationen. Dazu wird ein Kursus für Interessierte 
entwickelt – die ersten Interessenten, die teilneh-
men möchten, haben sich gemeldet.

➜ Spendenübersicht
Folgende Spenden haben unsere Gemeinde vom 
04. April 2025 bis 01. Juli 2025 erreicht. Herz-
lichen Dank an alle Spenderinnen und Spender. 
Denn dadurch kann die vielfältige Arbeit in un-
serer Kirchengemeinde unterstützt und fortge-
führt werden:

Kerzengeldopfer	 59,53� €
Kirchgeld Konfirmandenarbeit	 61,35� €
Seniorenkreis	 81,20 � €
LeAuLa	 100,00� €
Gemeindearbeit	 196,10� €
Kirchgeld Jugend	 200,00� €
Jugendarbeit	 306,00� €
Konfirmandenarbeit	 850,00� €
Gesamt	 1.854,18� €

Spendenkonto der ev.-luth. Kirchengemeinde:
IBAN DE05 3506 0190 2010 6710 11
BIC GENODED1DKD
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Adressen

Adressen
Ambulanter Hospizdienst: Leopoldstraße 16, 32756 Detmold, Tel. 0 52 31 – 96 28 00 

Beratungsstelle f. Familien- und Lebensfragen: Lortzingstraße 6, 32756 Detmold, Tel. 0 52 31 – 9 92 80

Blaukreuz-Zentrum Lippe: Martin-Luther-Straße 9, 32105 Bad Salzuflen, Tel. 0 52 22 – 98 36 80

diakonis – Diakoniestation Lage: Friedrich-Petri-Straße 65, 32791 Lage, Tel. 0 52 32 – 60 91 50

Flüchtlingshilfe Lippe: Lemgoer Straße 2, 32756 Detmold, Tel. 0 52 31 – 4 58 91 51

Frauenhaus Lippe: Tel. 0 52 32 – 8 50 85 00

Hospiz: Hedwigstraße 5, 32756 Detmold, Tel. 0 52 31 – 76 24 50

Palliativ-Pflegedienst Lippe: Röntgenstraße 16, 32756 Detmold, Tel. 0 52 31 – 9 10 21 51

Telefonseelsorge: Bielefeld Tel. 0 800 1 11 01 11

Westtor-Apotheke

Ihre Apotheke vor Ort. 
Medikations beratung | Blutdruck-,  Cholesterin-  und 
Blutzucker messungen |  Homöopathie |  Anmessen 
von Kompressions strümpfen | Inhalationsgeräte | 
Botenlieferung am selben Tag | Notdienst ...

Laura Marie Aßmuth |  Apothekerin | Lange Str. 51a
32791 Lage |  05232.66600 | westtorapotheke.de

©
ad

ob
es

to
ck

/J
en

ko
At
am

an
©
ad

ob
es

to
ck

/J
en

ko
At
am

an

GGeesscchhmmaacckkvvoollll--WWeerrttvvoollll--RReeggiioonnaall  

–

–

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

Bestellen unter:
Tel. 0800 88 11 220 (gebührenfrei)
www.johanniter.de/hausnotruf

WIR SEHEN SIE.
Beratung. Inidividuell, persönlich.

Montag bis Freitag                                       
von 9 - 13 Uhr, 14.30 - 18 Uhr 
und Samstag von 9 - 13 Uhr.

Bergstraße 20, Lage

www.hardtkeoptic.de 
www.facebook.com/hardtkeopticlage

Mitten im Leben  03 | 2025 



 

3 | 25

Impressum
Herausgegeben von den Kirchenvorständen  
der evangelisch-lutherischen und evangelisch- 
reformierten Kirchengemeinden Lage
V.i.S.d.P. Pfarrerin Renate Kersten/ 
Pfarrerin Birgit Schneider
Auflage: 5.150 Exemplare
Konzept | Layout: denkerdenker.de, Detmold
Die nächste Ausgabe erscheint im Dezember 2025

Fotografie: Titel: unsplash/a-r, Seite 2: unsplash/gabby-

orcutt, Seite 3: unsplash/priscilla-du-preez/alicia-petresc/

dave-smith, Seite 4: unsplash/cecile-vedemil, Seite 5: uns-

plash/curated-lifestyle/thlt-lcx, Seite 6/7: unsplash/danielle-

suijkerbuijk/getty-images, Seite 8: unsplash/anna-jakutajc-

wojtalik/frank-flores, Seite 9: unsplash/martin-kallur, Seite 

10/11: unsplash/anastazja-kuroczycka/dan-freeman/leiada-

krozjhen, Seite 12/13: unsplash/federico-faccipieri

... so erreichen Sie uns

Evangelisch-reformierte Kirchengemeinde

Pfarrerin und Pfarrer:
Pfarrerin Birgit Schneider 
Lange Straße 70, 32791 Lage
Mobil 0151 – 46 16 26 95
birgit.schneider@reformiert-lage.de

Pfarrer Rudolf Westerheide
Tel. 0 52 61 – 77 307
Mobil 0176 – 47 83 75 50
rudolf.westerheide@lippische-landeskirche.de

Gemeindeamt:
Tina Flieder und Jochen Löscher
Lange Straße 70, 32791 Lage
Tel. 0 52 32 – 32 81, Fax 0 52 32 – 6 71 59
kirchengemeinde@reformiert-lage.de
Öffnungszeiten: Di + Fr 9.00 – 12.00 Uhr

Kirchen und Gemeindehäuser:
Lange Straße 70, 32791 Lage
Paul-Gerhardt-Straße 8, 32791 Lage

Küsterin: 
Viktoria Kin, Tel. 0 52 32 – 6 68 22,
viktoria.kin@reformiert-lage.de

Kirchenmusikerin:
Lea Marie Lenart, Tel. 0175 – 3 33 87 50, 
lea.lenart@reformiert-lage.de

Gemeindepädagogin:
Daniela Stüker, Tel. 0151 – 20 72 99 71
daniela.stueker@reformiert-lage.de

Spendenkonto: Sparkasse Paderborn-Detmold 
IBAN DE59 4765 0130 0070 0122 24
BIC WELADE3LXXX

➜ www.reformierte-kirche-lage.de

➜ Instagram: @kirchelage

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde

Pfarrerin:	
Pfarrerin Renate Kersten
kersten@lutherisch-lage.de
von-Cölln-Straße 21, 32791 Lage
Mobil 0176 – 43 05 93 28

Gemeindebüro:
Susanne Schmalenberg
von-Cölln-Straße 21, 32791 Lage
Tel. 0 52 32 – 6 12 48, Fax 0 52 32 – 6 30 62
info@lutherisch-lage.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 10.00 – 12.00 Uhr

Küsterin: 
Annika Fideleo, Tel. 0176 – 82 97 20 01
fideleo@lutherisch-lage.de

Kirchenmusiker:
Sebastian Steppeler, Tel. 0176 – 62 94 51 96
steppeler@lutherisch-lage.de

Jugendreferentin:
Miriam Graf, Tel. 0152 – 25 83 23 87 
graf@lutherisch-lage.de

Digitales und Öffentlichkeitsarbeit:
Jaqueline Demirbas
demirbas@lutherisch-lage.de

Spendenkonto:
KD-Bank – Die Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN DE05 3506 0190 2010 6710 11
BIC GENODED1DKD

➜ www.lutherisch-lage.de

➜ Instagram: @lage_lutherisch


